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Genehmígungsverfahren nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz

(BlmSchG)

Antrag der Firma Alterríc Deutschland GmbH vom 12.11.2024 (Eíngang:
18.11.2024) auf Vorbescheid fűr die Errichtung und Betrieb von sechs Wind-
energíeanlagen am Standort 15938 Steίnreίch OT Damsdorf

Reg.-N r. 50.090.V0124I1.6.2V/T 12

Anlage:1 Ausfertígung der Antragsunterlagen auf CD

Sehr geehrte Damen und Herren,

anbei űbersende ích Ihnen die oben aufgefűhrten Ausfertigung der Antragsunterla-
gen mit der Bitte um Stellungnahme der Gemeinde nach § 69 Abs. 3 BbgBO.

Beί Vorhaben, die nach §§ 31, 33, 34 oder 35 BauGB zu beurteilen sind, íst die
Erteilung des Einvernehmens der Gemeínde gemäß § 36 Abs. 1 BauGB erforder-

Iich. Fűr Ihre Stellungnahme verwenden Sίe bitte den von der obersten Bauauf-
sίchtsbehörde gemäß § 1 Abs. 3 BbgBauVorlV veröffentlίchten Vordruck „Stellung-
nahme der Gemeínde".

Es handelt sich um einen Vorbescheid nach dem am 09.07.2024 neu in Kraft getre-

tenen § 9 Abs.1a BlmSchG, Danach so11 bei WEA-Vorhaben auf Antrag durch Vor-

bescheíd űber einzelne Genehmigungsvoraussetzungen entschíeden werden, so-
fern ein berechtígtes Interesse an der Erteiiung eines Vorbescheids besteht. Es íst

ausschließlich die gestellte Prűffrage zu bescheiden; es findet keine Prüfung der
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sonstigen Auswírkungen der geplanten Anlage (Prüfung auf unüberwíndlίche Hίп-
dernisse) mehr statt.

Díe Prüffrage ist in Register 1.1 unter Punkt 9„Antrag und Begründung" des Antrags

aufgeführt. Bitte beteίlίcеn Sίe ίm Interesse einer schnellen Stellungnahme hausin-
tern nur die bėtroffenen Fachdienste.

Ich bítte Sίe ím Rahmen Ihrer Zuständίgkeίt um die Mίtprüfung auf Vollständígkeít
derAntragsunterlágen. Werden weítere Unterlagen zur Prüfung benőtίgt, sind díese
innerhalb von 14 Tagen übėr mich anzufordern.

Für den Fa11, dass die Unterlagen aus Ihrer Sicht vollständíg sind, bitte ích Sie um

Ihre Stellungnahme ínnerhalb der in § 10 Abs. 5 BlmSchG vorgegebenen Fríst von

eίnem Monat (bis 14.04.2025).

Hat eine zu beteiligende Behőrde beί eίnem Verfahren zur Genehmigung eíner An-
Iage innerhalb einer Frist von einem Monat keine Stellungnahme abgegeben, so íst

davon auszugehen, dass die zu beteilígende Behőrde sich nicht äußern wi11, soweit
die zu beteiligėnde Behőrde nicht in schriftlicher Form um eine eínmalige Verlänge-
rung um bis zu einem Monat bittet; die Mőglíchkeίt zur Verlängerung gilt nicht für
Verfahren zur Genehmigung einer Anlage zur Nutzung erneuerbarer Energien oder

einer Anlage zur Herstellung von Wasserstoff aus erneuerbaren Energien. Anstelle

der Stellungnahme der zu beteiligenden Behőrde kann das LfU entweder zu Lasten
der zu beteiligenden Behőrde zur Prüfung der Genehmigungsvoraussetzungen ein
Sachverständίgengutachten einholen oder selbst Stellung nehmen.

Die Frist aus § 36 Abs. 2 Satz 2 BauGB bleibt unberйhrt.

Vorgeschlagene Nebenbestimmungen bitte ich zu begründen.

Bítte senden Sίe mίг eventuelle textliche Passagen Ihrer Steliungnahme für die
schnelle weitere Bearbeitung auch ím Office-Format per E-Mai1.

Díe Ausfertigungen der Antragsunterlagen erbitte ích mít Ihrer Stellungnahme zu-

rück.

Mít freundIichen Grüßen

Im Auftrag

LiI1i Dombrowski

Dieses Dokument wurde am 13.03.2025 elektronisch schlussgezeichnet und íst ohne Unłerschrift
gűltig.
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1.2 Kurzbeschreíbung

Gegenstand des Antrages

Das Unternehmen Alterric Deutschland GmbH plant, in der Gemarkung Damsdorf (Ge-

meinde Steinreich), sechs Windenergieanlagen des Typs ENERCON E-175 EP5 E2

mit einer Nennleistung von 7,0 MW, einer Nabenhöhe von 174,5 m und einer Gesamt-

höhe von 262,0 m zu errichten.

Die sechs geplanten Anlagenstandorte Iiegen innerhalb des im Entwurf des sachlichen

Teìlregionalplanes „Windenergienutzung" der Regionalen Planungsgemeínschaft Lau-

sitz-Spreewald (Stand: Oktober 2023) ausgewiesenen „Vorranggebiet für díe Wínd-
energienutzung" VR-WEN-07 Damsdorf West.

Es wird ein Vorbescheid nach § 9 Abs. 1 a BlmSchG mit feststellender Wirkung zu

folgenden einzelnen Genehmigungsvorrausetzungen beantragt:

1. Dìe beantragten Windenergieanlagen mit o.g. Nabenhöhe und Gesamthöhe

sind im Außenbereich privilegierte Vorhaben im Sinne des § 35 Abs. 1 Nr. 5

BauGB, welche deE Erforschung, Entwicklung oder Nutzung der Windenergie

nach Maßgabe des § 249 BauGB, insbesondere des § 249 Abs. 2 BauGB die-

nen.

2. Die beantragten Windenergieanlagen mit o.g. Nabenhöhe und Gesamthöhe wi-

dersprechen nicht den Zielen deE Raumordnung im Sinne des § 35 Abs. 3 Satz

2 BauGB und es stehen keine öffentlichen Belange durch Ausweisung an an-

derer Stelle, durch Darstellungen im Flächennutzungsplan oder aIs Zie1e der

Raumordnung gemäß § 35 Abs. 3 Satz 3 BauGB entgegen.

3. Die beantragten Windenergieanlagen mit o.g. Nabenhöhe und Gesamthöhe

sind an den beantragten Standorten in Bezug auf militärische und zivile Luftfahrt

zulässig (Iuftverkehrsrechtlichen Zulässigkeit).

Gemäß § 9 Abs. 1a BlmSchG so11 auf Antrag durch Vorbescheid über einzelne Ge-

nehmigungsvoraussetzungen entschieden werden. Vorliegend begrenzt die Antrag-

stellerin ihren Vorbescheidsantrag auf drei Genehmigungsvoraussetzungen (s. Ziff. 1,

2 und 3), die zum jetzigen Zeitpunkt rechtlich und tatsächlich beurteilt werden können.

Antragsteller: Alterric Deutschland GmbH
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Im Vorhabensraum ist gegenwärtig kein gültiger Regionalplan wirksam. Im Amt Unter-

spreewald existiert ein sachlicher und räumlicher Teilflächennutzungsplan „Windkraft-
nutzung" für die Gemeinden Kase1-Golzig, Steinreich, Dransdorf und Stadt Golßen.

Der am 4. März 2016 im Amtsblatt Unterspreewald erfolgten Bekanntmachung des am

22. September 2015 beschlossenen Teilflächennutzungsplans (siehe Anlage) ist we-

der durch zeichnerische noch durch textliche Darstellungen zu entnehmen, auf welche

konkreten Bereiche des Gemeindegebíetes sich die Ausschlusswírkung bezieht. Die

Bekanntmachung ist daher nicht geeignet, den notwendígen Hinweiszweck zu erfüllen,

sodass der Teilflächennutzungsplan an einem durchgreifenden Bekanntmachungsfeh-

Ier Ieidet. Ein solcher Fehler stellt einen für die Rechtswirksamkeit des Teilflächennut-

zungsplans beachtiichen Fehler nach § 214 Abs. 1 Nr. 4 AIt. 3 BauGB dar, der nicht

der Rügefrist des § 215 Abs.1 BauGB unterliegt und daher aIs sog. „Ewígkeítsfehier"
auch darüber hinaus beachtlich bleibt.

Die Antragstellerin hat bereits mehrere Genehmigungsanträge in der betreffenden Re-

gion gestellt, die z. T. wegen der Beeinträchtigung des DVOR in Klasdorf und z.T. auch

wegen vorhandener, öffentlich nicht bekannter Hubschraubertiefflugstrecken abge-

Iehnt wurden bzw. ins Stocken geraten sind.

Die verbindliche Klärung und Entscheidung zu den mit dem Vorbescheid zu klärenden

Genehmigungsvoraussetzungen werden im Interesse der Verringerung der Investiti-

onsrisken beantragt.

Die mit dem Vorbescheidsantrag verfolgten Entscheidungsgegenstände weisen kei-

nen relevanten Sachbezug zu Schutzgütern des UVPG auf, sodass insofern im Rah-

men dieses Vorbescheidsantrages noch keine Untersuchungen, Bewertungen und

ggf. Planungen von umweltbezogenen Schutzmaßnahmen nach dem Regime des
UVPG vorzunehmen sind.

Standort

Der Standort der geplanten Windenergieanlagen befindet sich in der Planungsregion

Lausitz-Spreewald, im Westen des Landkreises Dahme-Spreewald, in der Gemeinde

Antragsteller: Alterric Deutschland GmbH
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Steinreich. Er Iiegt innerhalb eines geschlossenen Kiefernforstbereichs, der sích weit-

räumig um die Ortschaft Damsdorf erstreckt.

Am Standort sind bereits drei Windenergieanlagen des Typs ENERCON E-115 in Be-

tríeb (in der Karte mit einem schwarzen Symbol dargestellt).

Tabelle Koordinaten bestehende WEA:

Bezeich- Gesamt- UTM- UTM-nung Typ hőhe Rechtswert Hochwert Geogr. N Geogr. E

WEA 01 ENERCON E-115 206,86 m (33) 391.562 5.759.551 51 ° 58` 33,766" 13° 25 16,424"

WEA 02 ENERCON E-115 206,86 m (33) 391.247 5.759.055 51 ° 58` 17,494" 13° 25' 00,487"

WEA 03 ENERCON E-115 206,86 m (33) 391.513 5.758.799 51° 58  ̀09,401" 13° 25' 14.714"

Tabelle Koordínaten geplante WEA:

Bezeích- Typ Gesamt- UTM- UTM- Geogr. N Geogr. E
nung hőhe Rechtswert Hochwert

WEA 1 ENERCON E-175 262,0 m (33) 392.146 5.759.551 51° 58' 34,176" 13° 25' 47,024"

WEA 2 ENERCON E-175 262,0 m (33) 391.163 5.759.486 51° 58' 31,382" 13° 24' 55,594"

WEA 3 ENERCON E-175 262,0 m (33) 391.699 5.759.180 51° 58  ̀21,857" 13° 25' 24,024"

WEA 4 ENERCON E-175 262,0 m (33) 391.076 5.758.579 51° 58  ̀01,974" 13° 24' 52,074"

WEA 5 ENERCON E-175 262,0 m (33) 390.920 5.758.206 51 ° 57` 49,795" 13° 24' 44,330"

WEA 6 ENERCON E-175 262,0 m (33) 391.377 5.758.105 51 ° 57' 46,850" 13° 25' 08,382"

Antragsteller: Alterric Deutschland GmbH
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Geplantes Vorhaben — Anlagen und Anlagenbetríeb

Das Vorhaben sieht die Errichtung von sechs Windenergieanlagen vor:

- Typ ENERCON E-175 mit 7,0 MW Nennleistung, einer Nabenhöhe von 174,5 m,

einem Rotordurchmesser von 175,0 m und 262,0 m Gesamthöhe

Die Errichtung der geplanten Windenergieanlagen erfordert den Bau ausreíchend di-

mensioníerter Fundamente und einer Zufahrt zu den Anlagenstandorten sowie Kran-

stellflächen für den zum Aufbau erforderlichen Schwerlastkran.

Das Stahlbeton-Flachfundament der ENERCON E-175 hat je nach Baugrund einen

Kreísdurchmesser von 26,5 m und eine Höhe von 2,8 m. Auf dem Fundament wird

eine dauerhafte Bodenaufschüttung aufgebracht, die bis auf 0,10 m unter die Sockel-

oberkante reícht. Die Sockeloberkante Iiegt 2,30 m über der Geländeoberkante. Durch

das Fundament wird dementsprechend eine Fläche von rd. 552 m2 dauerhaft versie-

gelt und durch die Fundamentaufschüttung eine Fläche von ca. 270 mZ dauerhaft über-

prägt.

Die Kranstellflächen der Windenergieanlagen haben eine Größe von ca. 1.325 m2. Sie

werden aus wasserdurchlässigem Material (Sand, Schotter) gebaut. Zusätzlich wer-

den während der Bauphase temporäre Vormontage- und Lagerflächen benötigt, die

ggf. ebenfalls befestigt werden müssen. Sie haben eine Gesamtgröße von ca.

8.000 m2. Nach Beendigung der Baumaßnahmen werden die temporär genutzten Vor-

montage- und ggf. erforderlíche Lagerflächen zurückgebaut und wíeder forstwirtschaft-

Iich genutzt. Insgesamt wird für das Vorhaben eíne Fläche von ca. 11.300 mZ dauerhaft

und ca. 48.000 m2 temporär in Anspruch genommen.

Da die Gesamthöhe der geplanten Windenergieanlagen mehr aIs 100 m beträgt, íst

eine Tages- und Nachtkennzeichnung aus Flugsicherheitsgründen erforderlich. Es ist

vorgesehen, die Anlagen mit einer bedarfsgerechten Nachtkennzeichnung (BNK) aus-

zustatten.
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Topographische Übersíchtskarte
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Windpark Damsdorf 11
Landkreis Dahme-Spreewald

Alterríc Deutschland GmbH
Holzweg 87
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